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Polna hn

Erſcheint
Sonntag, Dienſtag, Mittwoch, Donnerstag

und Sonnabend früh 7 Uhr.
Expedition. große Ritterſtraße Nr. 28,

Jlluſtrirtes Sonntagsblatt.

Merſeburger

Wöchentliche Beilage:

e

Abonnementspreis
pro Quartal: 1 Mark bei Abholung. 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger. T Mark

25 Pfg. durch die Poſt. SS

e S

R 216. Sonnabend den 1. November. 1884.
*d*d?XÖ[cc]haaccquuüa

Für die Monate Aovember u. Dezember
werden Abonnemenks auf den „Merſeburger
Correſpondent“ zum Preiſe von 84 reſp. 80
z von allen Poſtanſtalten, Poſtboten, ſowie in
er Expedition entgegen genommen.
Inſerate finden bei der großen Auflage des

Plaktes die zweckentſprechendſte Perbreikung.

Politiſche Ueberſicht.
Bei der erheblichen Zahl der nothwendigen

Stichwahlen wird es noch längere Zeit dauern,
bis das Wahlergbniß endgiltig vorliegt in gro
ßen Zügen aber läßt es ſich, wenn man den
wahrſcheinlichen Ausfall der engeren Wahlen nach
den für jede einzelne derſelben maßgebenden Partei
verhältniſſen abſchätzt, jetzt beurtheilen. Die Ver
änderung gegen den letzten Reichstag wird darin
beſtehen, daß die Deutſch Freiſinnigen eine
Anzahl Mandate verlieren und die Natio
nalliberalen, Konſervativen, Sozial
demokraten deren einige gewinnen. Die poli
tiſche Bedeutung der Wahlen vom 28. Oktober
liegt abgeſehen von dem Anſchwellen der So
Rialdemokratie im vollſtändigen Fehlſchlag
es Heidelberger Verſuchs der konſer
vativ nationalliberalen Mehrheitsbil-
dung und in der Schwächung und Ver-
hetzung des Liberalismus, welche wir vor
vielen Wochen als die einzige Wirkung des Hei
delberger „Avancirens“ vorausgeſagt haben und

i die, wie ſich nun klar erweiſt, den Sozialdemo
kraten die Eroberung ſeither liberaler Mandate
weſentlich erleichtert hat. Jm neuen Reichstag
wird die Regierung genau ſo weit, wie im vorigen,
auf das Centrum angewieſen ſein, wenn die Stich
wahlen, wie zu erwarten, die Deutſch Freiſinnigen
in der Stärke von ungefähr 70 Mann wieder
ren laſſen die konſervativ-klerikale Mehrheit
dürfte ſogar um etwa 10 Stimmen ſtärker wer
gen als bisher, und für den Einfluß der Natio
nalliberalen guf die Regierungspolitik wird es

Wllig einerlei ſein, ob ſie 45 oder 55 Stimmen
ſaben; einen Theil ihrer alten Wahlkreiſe müſſen
ſt übrigens erſt noch in Stichwahlen vertheidigen.
cher iſt nur die Schwächung der liberalen

Seite des Hauſes in ihrer Geſammtheit, ſowohl
M numeriſch, wie qualitativ. Den Randalirfüchſen

des Heidelberger Aufſchwunges in der Preſſe mag
t eine Freude bereiten, wenn nach Bennigſen
ich Forckenbeck aus dem Parlament ausſcheidet,
wenn ſo maßvoll denkende und befähigte Männer

wie Thilenius, Baumbach, Schrader u. A. durch
Unbekannte Verlegenheits- Kandidaten erſeht wer
den ernſthafte nationalliberale Politiker werden
ſich der Bedenken über das Ergebniß der Heidel
berger Aktion wohl nicht entſchlagen können.

Jm Einzelnen iſt aus den neueren Wahlnach-
tichten hervorzuheben, daß gleich v. Stauffenberg

und Hänel auch Dr. Bamberger, in Alzey
ingen ſich, wie 1881, der Stichwahl unterziehen

uß; die Ausſichten für ihn ſind günſtig. Meh-
ten neuen Verluſten der Deutſch Freiſtnnigen

eht der Gewinn von GrünbergFreyſtadt gegen

eine ſofort S
e

liche

er, das ſie den Konſervativen abgenommen
üben. Eine erfreuliche Eroberung der National-
beralen iſt der Wahlkreis Hildesheim, den ſie
S zum erſten Mal an die Welfen verloren
alten und nun wiedererobert haben der Be

e

ſtätigung bedarf noch die gute Nachricht, daß ſteſin der Eiſenbahnfrage anuehme: wahrſcheinlich
ApenradeFlensburg den Dänen abgenommen. nur wieder ein neuer Schachzug in der türkiſchen
Das Centrum hat Würzburg van der Volkspartei Hinzögerungspolitik.
gewonnen die Konſervativen haben den Neſtor
der Liberalen, v. BockumDolfs, in Hamm Deutſchland.

Gofnachrichten.) Aus Berlin, 30,
Soeſt geſchlagen. Schließlich erfahren wir noch,
daß der Präſident des letzten Reichstags, Herr
von Levetzow im Wahlkreiſe Königsberg i. N. October, wird berichtet: Se. Majeſtät der Kaiſ er,
dem deutſchfreiſinnigen Kandidaten unterlegen iſt. ſo wie der Kronprinz und die Prinzen Wilhelm

Bei dem am letzten Dienſtag in Peſt ſtatt und Friedrich Karl, welche heute früh von Pots
gehabten Empfange der einberufenen Delegatiodam und Jagdſchloß Dreilinden nach Berlin ge
nen hat der Kaiſer von Oeſterreich auffkommen waren, ferner der Prinz Auguſt von
die Anſprache des Präſidenten u. A. wie folgt er Würtemberg und auch Großfürſt Wladimir von
widert: Die Verſicherung treuer Ergebenheit, Rußland, welch Letzterer heute früh von Amſter
welche Sie an Mich gerichtet haben, erfüllen Mich dam kommend hier anlangte, haben ſich heute
mit aufrichtiger Befriedigung. Als Jch Sie das Vormittag 10 Uhr zur Abhaltung von Jagden
letzte mal um mich verſammelt geſehen, konnte auf Roth und Damwild vom Stettiner Bahn
Jch der Erwartung Ausdruck geben, daß Europa hofe aus mittelſt Extrazuges zunächſt nach Ebers
die Segnungen des Friedens erhalten bleiben walde, woſelbſt die Ankunft um 10 Uhr 15
werden. Dieſe Hoffnung hat ſich erfüllt. Jch Minuten erfolgte und hierauf von dort zu Wagen
kann mit Beruhigung ausſprechen, daß allem Er über Schöpfurth nach Hubertusſtock begeben. Hier
meſſen nach auch für eine weitere Zukunft be langte die hohe Jagdgeſellſchaft nachmittags 12
rechtigte Ausſicht auf eine Epoche des Friedens, Uhr wohlbehalten an und nach kurzer Raſt, welche
der ungeſtörten Arbeit und der ſich ſtetig entwickeln zur Einnahme des Dejeuners benutt wurde, er
den Volkswohlfahrt vorhanden iſt. Unſere Be folgte ſchon um 1 Uhr vom Jagdſchloſſe aus zu
ziehungen zu allen europäiſchen Mächten, insbe Wagen der Aufbruch nach dem Rendezvous, wo
ſondere zu nuſern Nachbarſtaaten, ſind die freund man nach halbſtündiger Fahrt wieder zuſammen
ſchaftlichſten. Die Begegnung welche Jch traf. Die heutige Hofjagd beſtand in einem mehr
jüngſt mit dem Kaiſer von Rußland und ſtündigen Lappjagen auf Roth und Damwild
dem deutſchen Kaiſer hatte, bot Mir nicht unter perſönlicher Leitung des Ober Jägermeiſters
nur erwünſchte Gelegenheit, Meine herzlichen Be Fürſten v. Pleß. Nach dem Schluß der Jagd
ziehungen auch zu dem ruſſiſchen Kaiſerhäuſe zu erfolgte die Rückfahrt nach Hubertusſtock, woſelbſt
erneuern, ſondern zeugt zugleich von der vollen um 7 Uhr die geſammte hohe Jagdgeſellſchaft zum
Uebereinſtimmung der drei Monarchen und ihrer Diner im Schloſſe wieder vereinigt war. Fur
Völker, die ſo nothwendigen Grundlagen des Frie den morgenden Jagdtag iſt das Programm wie
dens und ker Ruhe zu erhalten und zu ſichern. Auf
der Wahrung der Verträge und gegenſeitigem 10 Uhr.
Bertrauen baſirt, ſoll dieſe Einmüthigkeit eine
gchtunggebietende Friedensbürgſchaft bilden, deren
heilſame Wirkungen, Jch bin davon überzeugt,
nicht nur uns, ſondern allen Völkern zu Gute
kommen werden. Jch habe die Zuver
ſicht, daß die Erfüllung der an Sle herantreten
den Aufgaben von Jhrem patriotiſchen Eifer und
Jhrer bewährten Einſicht Zeugniß geben wird.
Mein volles Vertrauen begleitet Se bei Jhren Ar
beiten. Mit dem warmen Ausdruck dieſes Ver
trauens und Meiner kaiſerlichen Huld heiße Jch
Sie alle herzlich willkommen.

Aus Spanien laufen Nachrichten ein, die
einen neuen Putſch Jorillas ankündigen. Der
Wachſamkeit der Regierung wird es hoffentlich
gelingen, etwaigen Aufſtandsverſuchen rechtzeitig
vorzubeugen.

Die japaneſiſchen Geſandtſchaften in
Europa ſind benachrichtigt worden daß der
Mikado einen nationalen Hochadel gegründet habe,
der aus 11 Fürſten, 23 Marquis, 76 Grafen,
324 Vicegrafen und 74 Baronen beſteht. Dieſe
neugeſchaffene Ariſtokratie wird das Oberhaus
des künftigen japaneſtſchen Palaments bilden.

Aus Konſtantinopel wird verſtchert, die Pforte

folgt aufgeſtellt. Aufbruch zur Jagd vormittags
Ein Lappjagen mit Abſtellung auf

Roth und Damwild. Nachmittags 2 Uhr
Dejeuner im Jagdzelte. Strecke des Jagens.
Nachmittags 4 Uhr zu Wagen bei Britz und Ab
fahrt von Britz mittelſt Extrazuges. Die An
kunft hierſelbſt wird eine Stunde ſpäter erwartet.

Aus Berlin,) 30. October, ſchreibt die
M. Ztg. Aus allen Wahlkreiſen, in denen die
Sozialdemokratie betheiligt war, liegen jetzt
hier Nachrichten vor; es ſind im erſten Wahl
gange 10 Sozialdemokraten gewählt, 5
Sitze gehören ſeit 1881 der Partei, 5 ſind neu
gewonnen darunter die Wahlkreiſe Schneeberg
Stolberg und Glauchau Meerane, welche 10
Jahre hindurch bis 1881 ſozialdemokratiſch ge
wählt hatten. Jn 24 Kreiſen ſteht die Sozial
demokratie zur Stichwahl und in 37 giebt
ſie den Ausſchlag. Jn jedem dieſer letzten
Kreiſe ſind mehrere Tauſend ſozialdemokratiſche
Stimmen abgegeben worden und öfters haben
dem Sozialdemokraten nur wenige Hundert
Stimmen gefehlt, um in die Stichwahl zu ge
langen Jn dieſen Kreiſen wird für die Sozial
demokraten allein maßgebend ſein, welche Stellung
der Candidat zum Sozialiſtengeſetz genommen hat
oder nehmen wird für Freunde deſſelben ſoll

habe den öſterreichiſchen Botſchafter Calice davon
verſtändigt,

Linien anderen Konzeſſfionaren übertragen werde
wenn der Baron Hirſch innerhalb der feſtge Leiter der „Berliner Bewegung
ſetzten Friſt nicht die erſten Vorſchläge der Pforte wählt ſind; Wagner iſt in beiden

unter keinen Umſtänden geſtimmt werden. Die
daß ſte die beſtehenden Eiſenbahn Konſervatioen machen unter der Hand, wie man

linien ſequeſtriren und den Bau der neuen hört, Verſuche, die Sozialdemokraten u ſi erüberziehen. Eigenthümlich iſt i
daß die beiden
noch nicht ge
Kreiſen durch



e

Sitzungsſaale des Miniſteriums zur Berathung

gefallen, Stöcker ſteht zwei Mal zur Stichwahl,
beide Male aber wird er vorausſichtlich unterliegen.

(Ueber das Teſtament des Herzog
von Braunſchweig) erhält jetzt die „N. A.
Z.“ nähere Mittheilung. Das ganze Teſtawent
ſteht, von der Hand Sr. Hoheit ſelbſt geſchrieben Seite derſelben liegen, vom

Der „Reichs Anz. ſchreibt: „Amt lohe (Eentr.) gewählt.
lichen Nachrichten zufolge hat der Oberbefehls
haber der franzöſtſchen Seeſtreitkrafte in Oſtaſten wähtt.
alle Häfen und Rheden der Jnſel For AReiſſe. Horn (Centr.) gewählt

GlaßHabelſchwerdt. Huene (Centr.) ge

S S

moſa, welche guf der weſtlichen Und noördlichenKattowitzZabrze. Letocha (Centr.) gewählt

und ohne irgend welche gerichtliche Beglaubigung ab in Blokadezuſtand erklärt.

offenbar auch ohne Rechtsbeiſtand verfaßt auf
einem gewöhnlichen Oktavbriefbogen. Der Wort-
laut des Schriftſtucks iſt ungefähr folgender.

IJch, Wilhelm, Herzog von Braunſchweig
vermache Sr. königl. Hoheit dem Herzoge von
Cumberland meine Schloſſer im Herzogthum
Braunſchweig und zu Hietzing ſowie mein ge
ſammtes Baarvermögen;

2) Sr. Majeſtät dem König Albert von
Sachſen mein Allodialgüter in Schleſten

3) der Frau von Hodenburg 50000 Thaler,
dem Sohne hier iſt die Seite des Brief
bogens zu Ende, die zweite Seite iſt leer, dann
geht es auf der vritten Seite weiter

H dem Kammerpräſidenten v. Hantelmann

20000 Thaler
5) den beiden Kammerdienern Hanke und

Voituret, jedem 10 000 Thaler.
Die Beamten meines Hofes zu bedenken,

bleibt dem Ermeſſen des Herzogs von Cumber
land überlaſſen.

Der Gewährsmann der „N. A. Z. fügt hin
zu, daß das Teſtament große Enttäuſchung hervor
gerufen hat und wahrſcheinlich angefochten werden
würde. Jn Braunſchweig geht übrigens das
Gerücht, der Herzog von Cumberland habe den
Regentſchaftsrath und das Miniſterium für abge
ſetzt erklärt.

(Der Entwurf des Poſtſparkaſſen
geſetze s) findet in weiteren Kreiſen Anerkennung
Und es wird nicht anzunehmen ſein, daß im
Reichstage ſich ein beſonderer Widerſpruch dagegen
erhebt. Auch das Gutachten des Staatsraths
dürſte nach Allem, was über die Strömung in
demſelben bekannt wird zuſtimmend ausfallen.
Man hört nur allgemein den Wunſch äußern,
daß Beſtimmungen getroffen werden möchten, wo
durch die etwaige Zurücknahme der Einlagen er
leichtert werden könnte. Trotz ſeines umfang
reichen Jnhaltes dürfte dieſe Vorlage die Arbeiten
des Reichstages nicht aufhalten

C(Gas öffentliche Submiſſions-
weſen) iſt bekanntlich ſchon lange ein Gegen-
ſtand tiefgehender Unzufriedenheit weiter Kreiſe.
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat behufs
der Abhilfe auf den 13, November eine Konfe
renz von Jntereſſenten nach dem großen

neuer Rormen für Vergebung von
Leiſtungen und Lieferungen berufen.
Ein ausführlicher Entwurf iſt den Theilnehmern
an der Konferenz zugegangen es wird über den
ſelben berichtet Derſelbe enthält zunächſt Normen
zur Vermeidung zu weit gehender Berückſtchtigung
abſoluter Mindeſtgebote. Vor allem ſoll auch
eine Prüfung der techniſchen Qualifikation
des Unternehmers eintreten. Es reihen ſich da
an Vorſchläge zur Abhilfe der Klagen über die
Veröffentlichung von Submiſſtonen zur
Vermeidung der Unzuträglichkeiten, welche aus der
Forderung entſtehen, die Gebote in Prozenten
der Anſchlagsſumme anzugeben. Es folgen Be
dingungen über Abrechnung und Zahlungen.
Ferner die Frage der Kautionen, ob und in
welchem Srade dieſelben der Betheiligung kleiner
Gewerbetreibenden hinderlich ſind die des Zeit
raums fur Ausſchreibung von Lieferungen ob
pro Jahr oder für kürzere Zeiträume. Thunlichſte
Zerlegung in kleinere Looſe, insbeſondere für Hoch
bauten über 30 000 Mk. Zuruckweiſung von Ge
boten, bei denen der Preis in offenbarem Miß
verhaältniß zu dem Voranſchlage ſteht. Feſtſtellung
eines Rormalvertrages für häufiger vorkommende
Arbeiten, prompte Zahlungen, auch nach Möglich
keit Abſchlagszahlungen Beſchränkung der Kon
Lentionalſtrafen und Schlichtung von Differenzen
durch ein Schiedsgericht.

(Das weſtafrikaniſche Geſchwader)
beſtehend aus S. M. Schiffen „Bismarck“,

S Gneiſegau“, Olga“ und „Ariadne“, iſt am

Neuſtadt. Graf zu StollbergStoll

Wahlergebniſſe-

wiedergewählt.

der (Efreiſ)

(ntlib.) wiedergewählt.
Salzwedel-Gardelegen. Stichwahl zwiſche

Meibauer (dſreiſ.) und v. Kneſebeck (konſ.).

wiedergewählt

wählt.

Haſſelbach (konſ.) gewählt, bisher vertreten dur

Forckenbeck (dfreiſ.).

(Efreiſ.)
Bernburg ODechelhäuſer (ntlib.) gewählt.

gewählt.
Nordhauſen Lerche (dfreiſ.) gewählt.

und v. Helldorff (konſ.).
Braunſchweig-Blankenburg,. Stichwa

gewählt.

zwiſchen Wilſon (ntlib.) und Lipke (Efreiſ.

(konſ.) gewählt.
Bayreuth. Fauſtl (ntlib.) gewählt.

2822 und Hoffmann (Efreiſ.) wahrſcheinlich.
Wanzleben, v. Benda (ntlib.) gewählt.

Geibel (ntlib.) und Pariſius (dfreiſ.).

mit ſchwacher Majorität gewählt.

StolbergWernigerode.

(Efreiſ) 4880, Annecke (natlib.) 1473, Bar

Rohland und Batth.

der Sieg Helldorfs entſchieden, da von d

nicht viel zu erwarten iſt.

gewählt.

2366 Stimmen.
Königreich Sachſen. BornaPega

(Reichsp.) mit bedeutender Majorität gewäh

MeißenGroßenhain. v. Carlowigtz (kon
gewählt.

geſichert.

Donnerstag aus Wilhelmshafen ausgelaufen.

BitterfeldDelitzſch. v. Bodenhauſen (konſ.)

3ſch W Fradrikant Gehlert (ntlib.) ſtänder vorrichten zu

mit großer Majorität gewählt. KirchbergAuerbach. Stichwahl zwiſchen Diethammer dohren. Um das Innere zu ren

(ntlib.) und Kayſer (Soz.). Dresden
Neuſtadt. Klemm (ntlib.) gewählt.

Bremen. H. H. Meier mit 10527 St. gewählt. ganze Strecke fo

GrünbergeFreiſtadt. Träger's (dfreiſ.) Wahl

gewählt.
Sorau. Stichwahl zwiſchen John

Witt (dfreik.)Lieben werda- Torgau. Horwitz Efreiſ.) Worms. Marauardſen (natlib.)
6476, Knauer (konſ.) 6220 St. Erſterer Majorität gewählt.

Köln Landkreis. Menken (Een

n gewähltLudinghauſenBeckum. Frhr.
OſterburgStendal. von Lüderiß (konſ.)] (Cenir.) gewählt.Borken-Recklinghauſen. Beckmann (Eentr.)
Jer ich ow I. und II. Dr. Greve (dfreiſ.) wieder gewählt

z. ſchleswigholſt. Wahlkreis.
Reuhaldensleben Wolmirſtedt. von (tfreiſ) gewaählt.

Kiel Stichwahl zwiſchen Hänel (Kfreiſ.) undch

Heinzel (Soz.)
ErfurtSchleuſingenJiegenrück. Nobbe Luben-Bunzlau. Schmieder (Dfreiſ) gewähli.

(freikonſ.) gewählt, bisher vertreten durch Stengel Hangig. Rickert (dfreiſ.) gewählt
Bochum. Haarmann (natlib.) mit 25413 St.

gewählt, Frhr. v. Schorlemer erhielt nur 21519
HeiligenſtadtWorbis v. Strombeck (Centr.) Stimmen.

Kempen-Geldern. Pleß (Eentr.) gewählt.
Düſſeldorf. Lucius (Centr.) 11200, Lung

Weimar. Stichwahl zwiſchen Ausfeld (Kfreiſ. (natlib.) 3142, Bebel 1042 St.
HanauGelnhauſen. Stichwahl zwiſchen

Nickel (dfreiſ.) und Frohme (Soz.)
zwiſchen Kaufmann (ntlib.) und Blos (Soz.) Fulda. Graf DroſteViſchering ge

Wolfenbüttel-Helmſtedt. Römer (ntlib.) Kaſſel Stadt und Landkreis. Stichwahl
wiſchen Pfannkuch (Soz.) und Lotz (konſ.)SchwarzburgSondershauſen. Stichwahl e ſuin e 4280, Brans (dfreiſ.)

3385, Jeruſalem (natlib.) 723 St.
MühlhauſenLangenſalza. von Wedellgaiſerslautern. Stichwahl zwiſchen Neu

mayer (natlib.) und Grohe o W
Stichwahl zwi Groß (natlib.Rudelſtart, Stichwahl zwiſchen Boerner (ntlib.) m e St en

hl

Zweibrücken. Krämer (natlib.)

und Kröber (Soz.)

Oſchersleben Halberſtadt WernigeLandau-Neuſtadt. Bürtlin (natrode, Stichwahl zwiſchen Bernuth und Graf Gießen. Buderus (natlib.) gewählt.

Varel. Huchting (dfreiſ.) 4626,
NaumburgWeißenfelsZeitz. Rohland (natlib.) 1553 St.

thlMemel. Die Wahl des G. F.
(konſ.) 2981, Rödiger 2860. Stichwahl zwiſchen H. Moltke iſt geſichert.

nd Golvap-Darkehmen. Bergmann (konſerv8 h e e a ne r S Hin u 8327, rege (Kfreif.) 2351 Stimmen.
n mmen für Hellvorf (konſ. /Gn geund 4947 für Schröder gezählt und iſt damit n Seyr. Balvehr Gulg der

en Hirſchberg. Dr. v. Bunſen (dfr
noch ausſtehenden 40 Dörfern für Schröder atibor. Graf Saurma (konſ.) gewählt.

e einem Berliner Telegramm vom e
tag befinden ſich unter 201 bekanntenMansfelder See und Gebirgskreis. s Stichwahlen. Gewahlt ſind 25 See

Leuſchner (konſ) 7225, Kauffmann (Efreiſ) 44 Ultramontane, 29 Nationalliberale
freifinnige, 12 Freikonſervative, 5 Elſaſſer, 8 So

u. zialdemokraten, 6 Polen 8 Welfen, Volks

Dr. Frege (konſ.) mit 1500 St. gewählt. parteiler.Pirna. e zwiſchen Bake (konſ c3656 und Edyſold (dfreiſ.) erforderlich. endAnnaberg. Fabrikbeſ. Holhinann (ntlib. e 3 Umgegen
gewählt. Oſchatz Wurzen. Sünther t In Raitha

Moment explodirte die Granate mit
baren Krach Der Schmiedegeſelle

rtgeſchleudert, doch

Thüren und Fenſter waren total zer

KreuzburgRoſenberg. Erbprinz Hohen n

n bei Ronneburg wellte ein
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Wird im October 1884 vollſtändig vorliegen.

Haennenverpachtung.
Die dem Sixtithore zunächſt gelegene Scheune des

Herrn Lieutenant Kieſelbach iſt pr. I. Januar 1885 zu
verpachten. Zuckerfabrik Körbisdorf

Schöne Speiſekartoffeln und
Gerſtenſtroh

verkauft Brünner, Friedrichſtraße Nr. 11.
Handſchrotmühle

ſucht ſofort zu kaufen. Näheres in der Exped. d. Bl.
Ein Ladenregal mit Kaſten wird zu kaufen geſucht.

Hfferten bitte in der Exped. d. Bl. unter O. N. abzugeben.

ſind auf ſichere Hypothek200 Thaler ſofort zu verleihen.
Näheres in der Exped. d. Bl. s
Hwei junge Leute ſinden Koſt und Logis

Steinſtraße 8, 1 Treppe, l.
Eine möblirte Wohnung in der Nähe der Halleſchen

Straße iſt zu vermiethen und ſofort oder auch ſpäter zu
Peziehen. Wo? ſagt die Exped. d. Bl.

Gebrüder Steckner haben J Laden, zuſammenhängend
mit Wohnung, zu vermiethen.
Näheres zu erfragen Jovannisſtraße 16, 1 Treppe.

Ein Logis von 3 Stuben, 3 Kammern, verſchließ
bare Entrée, Küche und ſonſtigem Zubehör zu ver
miethen Teichſtraße 10. Aug. Peuschel.

Eine Wohnung, beſtehend aus Stube, 2 Kammern
Küche und Zubehör, 1. Januar oder I. April 1885. an
einzelne anſtändige Leute zu vermiethen zu erfragen in

de Erfed. d eZwei Familienlogis ſind zu vermiethen, und ſofort
oder 1. Januar zu beziehen.

Reumann, Clobigkauer Straße 3 e.

Ein Laden mit Wohnung
zu vermiethen Gotthardtsſtraße 14.

Von heute ab ſtelle einen
Transport oſtfriesländer

I 2 jähriger Färſen ſowie
ſprungfähige Bullen bei

Herrn Fr. Gaudich in Ammendorf
zu ſoliden Preiſen zum Verkauf.

L. NMürmberger,
Viehhändler.

Wäſche zum Zeichnen und Sticken
wird angenommen gr. Nitterkraße Nr. 4.

Je l
auf gute Haus und Feldgrundſücke zu 4/,
hat ſtets auszuleihen

R.
Actuar a. D. u. ger. Taxator,

Merſeburg, Gatthardisſtraße 8.

flaschenbier-Offerte.
Culmbacher Exportbier 16 Fl.
Löwenbrän 20 Fl.Bayriſch Exportbier 22 Fl.
Actienbier von Riebeck Co. 24 Fl.,
Lagerbier von C. Berger 26 Fl.
Merſeburger Bitterbier 24 Fl.
Weißbier a. d. Dominigl- Brauerei

Rothemark 20 Fl.Waizenlagerbier 25 Fl.
Köſener Weißbier 25 Fl.
pro 3 Mk. ohne Fl. franco Haus empfiehlt

Heinr. Schultze jr.,
Bier Depét.

Cacao, Chocolade und Choco-
ladenpulver, ſowie Cacaopulwen
von van Houten S Zoon in Weesp,
garantirt rein (Proben gratis) empfiehlt

G. SCRöB.Fertige Sophas, Lehnſtühle,
Bettſtellen mit Matratzen von 36
Mark an bei Otto Bernhardt,

Markt 26.
Die echtenSeein Schachtein t Schuhmarte, (beſtes Nutel gegen

Huſten und Heiſerkeit) ſind nach wie vor nur zu
haben in der MedicinalDrogen Handlung von

Paul Marckſcheffel,
Rossmarkt 3.

„Herzlichen Dank
für freundliche Zuſendung der Broſchüre „Kran
kenfreund“, aus welcher ich erſehen, daß auch
veraltete Leiden noch heilbar ſind, wenn
die richtigen Mittel angewendet werden. Mit
ſreudigem Vertrauen auf endliche Geneſung von
langjährigem Leiden, bitte um Zuſendung von e.Srarlige Dankesäußerungen laufen ſehr zahl

reich ein und ſollte daher kein Kranker verſäumen,
ſich die in Richters Verlags Anſtalt Leipzig
bereits in 685. Auflage erſchienene Broſchüre
„Krankenfreund“ kommen zu laſſen, um ſo mehr
als ihm keine Koſten daraus erwachſen, da die

Zuſendung gratis und franko erfolgt.

S Meinen werthen Badegäſten, ſowie einen
S geehrten Publikum theile ich hierdurch ergebenſt
mit, daß in meiner, ſeit 61 Jahren ſich bewährten Bade-
anstalt auch in dieſen kommenden Winter fortwährend
für heißes Waſſer zu warmen Bädern geſorgt iſt.
Der Preis eines warmen Bades iſt E0 Pf.
Bei Vorausbeſtellung zu einer beſtimmten Tageszeit 75 Pf.

Um recht fleißige Benutzung bittet
Hochachtungsvoll

C. Schiedoke, Heilgebülfe.

J 2 JHüit! Dit! Pilt!
Ein großer Poſten Schuhe und Pantoffeltt

mit Filz- und Lederſohlen ſind zu jedem annehm
baren Preiſe zu verkaufen.

Stand am Rathhaus gegenüber dem Fleiſchere

meiſter Beyer
Franz Lenz aus Halle.

Kieler Fett-Bücklinge,
Speck Flundern,

Nennaungen,
Bratheringe,
Sardellen,
Sardinen,
fetten Schweizerkäſe,

Limburgerkäſe,
ſanre Gurken,

empfiehlt

Acko l Mlichacel,
Altenb. Schulplatz Nr. 6.

2Weintrauben
(Tafeltrauben) auch zum Verſenden, offerirt
4 Pfund 25 Pf. Heuſchkel.

Achtung,
Nur während des Jahrmarktes befindet ſich der

große General- Ausverkauf
von fertiger Herren und Knaben-Gardes
robe nur allein im
Gasthof zum goldenen Hahn.
Jch mache beſonders guf die reiche Aswahl

von Winter Ueberziehern, Kaiſer
Mänteln und Reiſe-Mänteln aufmerkſam
Joppen und Anzüge in großer Auswahl.

Echt Hamburger Lederboſen
nur im Haſtdof zum goldenen Hahn.

das Wunderbuch
e und 7. Buch Moſis) enthaltend die Geheimniſſe

herer Zeiten, ſowie auch das vollſtändige ſieben
al verſiegelte Buch, verſendet franch für 5 Mk.

R. Jacobs Buchhandlung in Magdekurg.

Iät-Hasehinen,

E. Hartung, Sotthardesſtraße 18.

bveſtes deutſches Fabrikat,
empfiehlt unter mehrjäh
riger Garantie zu billig

Täglich friſcher Kalk
Vreiteſtraße 13, vis à vis der früheren Poſt

Albert Kayser.

ßeeller Ausverkauf
Fa milienverhältniſſe wegen beabſichtige ich

mein Geſchäft, befehend in großer Auswahl von
Wolſwaceren, aufzugeben und bitte um ge
Keigten Zuſpruch. Eimnilie Ziege,

a. d. Geſſel.
Des Königl. Hoflieferanten

C. D. Wunderlich's
verbeſſerte Theerſeife,

Nationales Prachtwerk!

m Verlag von Greßner Schramm in Leipzig
erſcheint und iſt durch jede Buchhandlung zu beziehen

Kus Kaiſer MWilhelms
Jugenclzeit.

Von Max Hermann Gärtner
Erſcheint in 16 Lieferungen à 2 Bogen großen Formats
zum Preiſe von 1 Mark für die Lieferung. Mit zahl
reichen Holzſchnitten nach Zeichnungen von H. Lüdersnd Facſimiles gleichzeitiger Zola Kupferſt iche

und Gemälde

e Sobhas, Matratzen, Bettſtellen, Soshageſtelle
ehnitühle ſtets vorräthig zu den erdenklichſt billigſter Arbeitspferde, Reifefuhrwerk c. gelbe Muſter 1 Paar

Vreiſen bei

G. Apitzseh,Brauhausſtraße (ris-a-vis der Kefſonree).

prämiirt B. Ld.-Ausſt. 1882,
mit glänzendem Erfolg angewandt gegen Flechten, Haut
jucken, Grind, Kräßtze, chroniſche Hautübel, ſowie für den
Kopf gegen Schuppen, à 35 Pf. TheerSchwefelſeife,
vereinigt die vorzüglichen Wirkungen des Schwefels unddes Theers, à 50 4

Nur zu haben bei Paul Marckſcheffel, Drogen Hand
lung, Roßmarkt 3.

Altheebonbons,
und Heiſerkeit, empfiehlt täglich friſch

Fr. Schreiber's Conditorei.

Pferdedecken,
beſonders gut und warm,

Mk. 15, gefüttert. Extra gute vor der Bruſt zuzuſchnallen
mit Futter Paar Mk. 20.

vorzüglichſtes Mittel gegen Huſten

S S mit Leinwandsfutter verſehen, ſchicke ich
Jhnen 1 Paar mit Mk. 14, in reinwollener Qualität für

Einem geehrten Publikum von Merſeburg und Um
gegend zeige ich hiermit ganz ergebenſt an, daß mein neuer

Gaſthof in Schkopan
jetzt fertig geſtellt iſt. Derſelbe entſpricht allen Anfarde
rungen der Neuzeit und habe ich denſelben auch ſo ein
gerichtet, daß ich Clubs und kleinere Geſellſchaften in he
ſonderen Zimmern bewirthen kann.

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein, das mir ſeit
einer ſo langen Reihe von Jahren in Schkopau geſchenkte
Vertrauen auch in meinem neuen Locale zu rechtfertigen
und bitte ich um geneigten Zuſpruch.

Hochachtungsvoll

Kirchhof
Generalversammlung

der Unterſtützungskaſſe der Tiſchler
geſellen, E. H.,

Montag den 3. November, abends 7 Ahr,
im Saale der „guten Quelle

Tages ordnung: Vorleſung und Genehmigung desStatuts der Ortskrankenkaſſe für Tiſchlergeſellen, ſowie

für in der Pianofortefabrikation, dem Orgelbau und der
Holzbildhauerei beſchäftigte Perſonen.

Bei der Wichtigkeit des Gegenſtandes iſt die Anweſen
heit ſämmtlicher Mitglieder erforderlich.

Der Vorstand.

Versamm lung
des Orts Vereins der Jabrik- und

Handarbeiter
Sonnabend den 1. November, abends 8 ühr,

Dammſtraße Nr. 14.
Der Aussehuss.

Ländner's Restauration.
Iugo Herrmann, Decken Vabrik, Stettin Heute Abend Salzknochen mit Meerrettig.



Ampfiehlt

Läuferſtoffe,
Teppiche,
Sophadecken,
Bettvorleger

Empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

Fritz Rönneke.
Wein- Moſt,

friſch von der Preſſe, empfiehlt, um vielfachen Nach
fragen zu genügen, als etwas ganz vorzügliches

e.

Für Fleiſchbeſchauer
alt die geſetzlich vorgeſchriebenen Formulare ſtets vor
rathig die Buchdruckerei von

Th. Rössner, gr. Ritterſtraße 28.
Friſchgeſchoſſene

HasenE. Wolf.
Baumſchulen-
Ausverkauf.

Um ganz damit zu räumen empfehle billig
prachtvolle Apfel und Birnſtämme,
Spalier-Pfirſiche, Aprikoſen, ſowie
Weinfechſer zur Herbſtanpflanzung.

Meusehnlkel,
Central- Kranken und Sterbe-Kaſſe

der
Tiſchler und auderer gewerblichen Arbeiter

Eingeſchriebene Hülfskaſſe) in Hamburg.

Kußerordentliche

Heneral Verſammlung
der Zahlstelle Merseburg

Montag den 3. Rovember, abends 8 Uhr, Sie
in Leopolds Reſtaurant, Dammſtr. 14.

Tagesvrdnung:
Wahl eines Schriftführers.

2) Durchberathung des neuen Statuts.
Die Anweſenheit ſämmtlicher Mitglieder iſt nothwendig

Die Orts Verwaltung.

Gesang- Verein „Bcho“.
Sonntag den 2. November, abends 75 Uhr,

Abendunterhaltung und Ball.
Der Vorstand-

Epimachus.
Montag den 3, November abends 8 Uhr im goldenen

Arm.

Männer Turn Verein
Sonntag den 2. November er. von 3 Uhr

I nachmittags ab
Gefellſchaftstag

auf der Funkenburg. Der Vergunügungs-Ausſchufz.

Sonntag den 2. und Montag den 3. Nov. Kirmess.
An beiden Tagen von nachmittags 3 Uhr ab Tauzmuſik,
wozu freundlichſt einladet W. Köcke.

Creypau.
Zur Kirmeß. Sonntag und Montag, als den 2.

nd 3. November, ladet freundlichſt ein
E. Christel.

Hur Canzmuſik in Meuſchau
ladet Sonntag den 2. November freundlichſt ein

R. PohlReinknechts Reſtauration

SanT. Bagdoeſcſts Restauration.
Heute Sonnabend von abends 6 Uhr ab Selzkuvchen.

C.
Heute Sonnabend von 6 Uhr ab muſit vom Trompetercorps des 12. Huſaren- Regiments

J. G. Knauth SohnEntenplan Nr.
empfehlen ihr größtes

Hut- und Mützen-Lager
zu der Herbſt und WinterSaiſon in allen Neuheiten, Formen und
Farben bei billigſter Preisnotirung.

Ferner empfehlen unſer großes Lager in Filzwaaren, als
Schuhen, Pantoffeln, Zehenwärmern und Einlege
ſohlen. Schuhe mit und ohne Lederſohlen, ſowie alle Sorten
Handschuhe in Wilbdleder, Glacée, Bucdskin, gefüttert und

S ungefüttert, Shlinse in ſchwarz und bunt, Vorhemdechen
in Wolle und Leinen, Kragen und Manschetten nur beſter Qualität, Hosenträger
in Borde, Leder und Gummi und die neuen Träger Angosy Braes Deutſches Reichs

ohne Gummi, ver beſte Träger der Welt, denn es

roh Sohn.

Auch werden alle Beſtellungen und Reparaturen beſtens und ren ausgeführt.

Acl. Bergmmannm,
Atelierfür Anfertigung feiner Damen Räntel.

Grosses Stoff- und Besatz-Lager, geciegene Neuheiten
Ekleganter Schnitt. Vorzügl. Vaſſen.
Feinſte Arbeit. Solide Sreiſe.

Stets prachtvolle Modelle vorräthig

n e 5.Universaſ-Catarrh und Husten- Bonbons
E. O. NIoser e Cie. Stuttgart

72800)
Paquet

à 50 Pf. von
Zu haben bei Herrn O. V. Sperl, Merseburg-

Das größkeß Belzwaaren Jager

V. G. M meh So(eigener Fabrih)
empfiehlt bei Bedarf Müſfe, Kragen und
Bvas in allen nur erdenklichen Pelzärten von
nur guten Winterfellen gearbeitet, Herren
Reiſe und -Gehpelzewünſchten Futtern und Garnirungen, Schlaf
pelze, Damenpelze in Jacken und Paletot
facon mit verſchiedenen Fütterungen Pelz
handſchuhe in Wildleder und Fuchoklauen/
Jagdmuüffe in Fuchs, Schuppen und Reh
klauen, Fuſekörbe und Fußtaſchen für
Herren, Damen und Mädbchen.

Alles Ueberziehen von Herren und
h Damenpelzen wird mit beſonderer Fach kennt

M niß ausgeführt bei nur bliigſter Preisnotirung.

Nogtanr ad z Ton Kollbr, F Kunkol's Restauration
Heute Sonnabend Schlagtefeſt, früh 9 Uhr Well

ds Brat und friſche Würſt.Heute Sonnabend Abend von 6 Uhr ab Salzknochen e r

mit Meerreitig. A. Jacob. r
Heute Sonnahend den I. Novembergroßes Schlachtefeſt, n

früh 9 Uhr Wellſleiſch, abends Brat und friſche

wozu ergebenſt einladet H. The
Pferdedecke d e bis nach dem Neuma

verloren gegangen. Abzugebenerloren gegang zug Renmerkt 65 im Laden.
Ein grau und braun larirtes wollenes Duch iſt e

der Lindenſtraße bis zur Seffnerſtraße verloren worden
Abzugeben gegen Belohnung bei Rauwald im Se

Ein Regenſchirm
ſtehen geblieben. Abzuholen arkt Nr.

20 Mark Welohnung.
Mir ſind von meinem Grundſtücke in der Wenſaeuee

Flur nahe am Collenbehſer Wege n
Stangen und ein Kleereiter geſtohlen worden. Ich ſt
Demjenigen, der mir den Thäter ſo nachweiſt, da
ihn gerichtlich belangen kann, obige Belohnung zu.

August Hleischhauer um.

Gasthof z. Deutschen Hof.
Sonnabend den 1. November abends Salzkuschen.

O Schellschläger,
Weilsen's Restauration,

Neumarkt A2.
Heute Sonnabend Schlachtefeit, früh 9 Uhr Well

fleiſch, abends Brat und friſche Wurſt.
n 7Merniches Keſtauxakion.
Heute Sonnabend Séhlachtefeit, früh 8 Uhr Well

fleiſch, abends Brat und friſche Wurſt.
Sonntag Wurttgusfegeln.

da 5n
Sonntag den 2. November, Nachmittag 3 Uhr, Tanz

Salzkunochen mit Meerretlig. Amtshäuſer Nr. 14. eHierzu ladet freundlichſt ein Otro Waſinsfhy.
Hierzu eine Beilage.
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Beilage zu Nr. 216 des Merſeburger Correſpondent vom 1. November 1334.
rag des Geh. Waurath Henoch Anlagen mißt höchſtens 18000 m.

legung einer Waſſerleitung

er StadtverordnetenVerſammlung
am 29. October 1884.
(Stenographiſcher Bericht.)

Reinefarth ſtellt Herrn Bau
mlung vor und bemerkt einleitend:

ſt auch hier ſchon früher
I mit vbedauernswerther

aus Gotha über An

gehalten in d würde bei ei
Jahreseinnahme
liche Mittel zur ſpäteren Erweiterung
Waſſer nimmt ein Reſervoir auf, deſſen Jnhalt die Un

innerhalb 24 Stunden ausgleicht
Waſſermaſſen bereithält.

mintliche Straßen

gleichheit des Conſums
und für Feuersgefahr größere
Das Röhrenwerk müßte womöglich ſä
durchziehen. In einer Entfernung von 80 106 m würden
Apparate für das Feuerlöſchweſen (Hydranten) angebracht

inrichtung giebt der Stadt dieſelbe Sicher
benen Entfernungen Spritzen

ch der Verſam
erleitungsfrage i

aber ſie iſt jedesma
keit wieder verſchwunden.
ſtärkere Anreg

Jn neuerer Zeit
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n m 2 velehes in kurger Zeit 16 Gebäude eingeVorausſehung beſtimmt, daß die eine Hälfte während 2 8 9
Se andere in den weiteren Tagesſtunden äſchert wurden. Nur mit größter Mühe ge
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aus Häuſern und Fabriken, deren Menge ſich unter der

Reinlichkeit nicht zu genügen. Das veſte bekannte Mittel
welches durch ſteke Vervollkommnung ſo weit ausgebildetworden iſt, daß es kaum etwas zu wünſchen übrig läßt, be hatte an änglich an der Hochzeit eier theilVerbindung mit der Straßen fang e heit

Die Waſſercloſets ſind da illigſte Mittel
und weit entfernt, die unterirdiſchen Abzüge zu beein
krächtigen, tragen ſie vielmehr dazu bei, dieſelben zu
pülen und rein zu halten. Deſſen bin ich ſicher, daß
eine Stadt, welche über ein gu
und reichliche Waſſerverſorgung
allgemeiner Einführung von Waſſercloſets gelangen wird.
C Die lehte Aufgabe der Canaliſtrung iſt die, das Auf
ſteigen des Grundwaſſers über ein beſtimmtes Nivean un
möglich zu machen und dad
vor Feuchtigkeit zu ſchützen,
den Bewohner ſernzuhalten,
waſſer entſtehen. Durch Kieslagen, nbthigenfalls durch
Drainröhren wird daſſelbe abwarts geleitet. Aus der

ung des Untergrundes für ſanitäre
Zwecke ergiebt ſich die Nothwendigkeit, die Fundamente
der Häuſer thunlichſt bis unter die Keller zu drainiren
und die Straßencanäle durchſchnittlich einen Meter unter
der Kellerſohle anzulegen.
rungsanlage beſteht alſo darin,

re Röhren zur Entfernun
e vereinigen ſich in einer

in den nächſten Straßencanal einmündet; die einzelnenverbinden ſich zu Zweigeanälen, dieſe zu Zuckerrüben beladene Wagen geſtoßen. Der
e zu einem gemeinſchaftlichen Haupt t

wand von 8600 Mk. verurſachen würde. Dieſe Summe en SWürde aber auch für den Fall n aus Frankenhauſen. Beide ſind eifrige Wil
ein, daß die Ausführung des einen oder anderen nicht die be und es iſt conſtatirt worden, daß die beid
ſofort beſchloſſen werden m e e e am Nachmittag des vorlezten Sonntages in

einweſen in Bezug auf geſundheit glei jähriliche Maßnahmen werden dafür ſorgen, daß die angeregte e e 17 e Sohnes des Ulrich ne
cht wieder von der Tagesordnung ver em Walde gegangen ſind.

3 Opfert man 15 m Reichelt, Witte, Betymann verſchiedene Anfragender Druckhöhe als Reibungsverluſt, ſo verbleiben immer gerichtet, die ſich meiſt n See e e

noch 28 m nuhbarer Druck. Sparen ließe ſich, wenn zuheben iſt nur daß Herr Henoch die zur Erwerbunman zunächſt nur 1000 ebm Waſſer zur Stadt führte und erſt der nöthigen Grundſtücke erforderliche Summe auf 15 o0d

ſten Roöhrenfahrt eine zweite zugeſellte. re e Mk. angab und klarlegte, daß ſich eine be
ne dentende Steigerung der raf ivon rund 75 000 Mk. bringen, alſo reich n iaſſ rat We ehe

gewähren. Das

Rückſichten eine zu große Sparſamkeit nicht wünſchens

h

i

koſten herſtellen laſſe
Zu der Koſtenfrage bemerkte derſelbe nachträglich daß

nach den bisherigen Erfahrungen auf ein gewöhnliches
Haus pro Jahr 15 Mk. entſielen, welche in den thüringig
ſchen Städten als Minimalſatz feſtgeſetzt ſeien, weil ſanitäre

werth erſcheinen ließen.

7Provinz und Umgegend
Wie der S. Ztg. mitgetheilt wird, iſt bei

inleitung des Waſſers

adt und Buckau viele Sozialdemokraten ſie

der zuſtändigen Behörde in Magdeburg bereits
ein Proteſt gegen die letzte Reichstagswahl
daſelbſt verlautbart, der ſich darauf ſtüßt, daß
5) in einem Wahllokale der Wahlakt bis lange I
nach 6 Uhr abends gewährt hat und noch neue
Wähler nach dieſer Stunde zugelaſſen ſind
mehrere Wahlbezirke derartig groß waren, daß
die geſeblich zulaſſtge Wählerzahl eines Beztkes de
beutend überſtiegen war. Die enorme Anzahl
der für den ſozialdernokratiſchen Kandidaten
abgegebenen Stimmen hat dort überall großes
Aufſehen hervorgerufen. Uebrigens ſieht

am 28. bei der Wahl nicht betheiligt haben. Aue
ihren Kreiſen verlautet von gemäßigteren Männern
daß ſie bei der Stichwahl über rund 10 50
Stimmen verfügen werden lDer Föorſter Krüpper in Roisſch ſchoß am

Mittwoch in der dortigen Heide einen Abler, de
2,35 Meter klaftert.Eine traurige Hochzeitsfeier beging nach de

t angelegtes Canalſyſtem
verſügt, allmählich zu

urch nicht nur die Gebäude
ſondern auch glle Uebel von

welche durch das Grund

Eine rationelle Entwäſſe
daß jedes Haus eine oder
g des Schmutzwaſſers er

Ableitungsröhre, die

iſt mit Regeneinläſſen, Spülvor feite. Wanit o raeſ gkeit des Zuges bereits ermaäßigt war es ſi
Spülzwecken gebraucht daher zwar die Maſchine und die erſten Wag

können nur erledigt werden durch berichtet wird, zwei betheiligt geweſen die beidAufſtellung eines Detailprojectes, welche einen Koſtenauf Lumpenſammter Ulr ich u rer und Bee

S. Ztg. am Montag des Gutsbeſtser Bulle an
Guhlsdorf bei Sechauſen i. A. Währen

lang es den Löſchmannſchaften, dem Feuer Ein
halt zu thun. Auch etwa 150 Schafe und 20
Schweine kamen in den Flammen um. Al
Hrandſtifter iſt ber mit ſeinem Dienſtherrn i
Streit gerathene Knecht verhaftet worden. Der

genomwmen, war dann aber plötzlich verſchwunden
Wie die „H. Ztg.“ berichtet, iſt am 21.

auf dem Wege zwiſchen Wichts hauſen un
Deallſt adt der Lankmann Karl Straube auf
Dillſtädt ermordet aufgefunden worden. Al
Thaler iſt der Zimmerman Chr. Grimm auſ
DHihliſtadt ermittelt und bereits verhaftet. Derſell
war wegen Beleidigung des Straube, ſein
Schwiegervaters, zu 1 Wochen Gefängniß veruſ
Heilt. Auf dem Nachhauſewege vom Gericht
es zwiſchen Beiden zu Wortwechſel und Hanl
gemenge gekommen, wobei Grimm ſeinen Schwiege

pater erſtochen hat.
Im Bahnhofe zu Elsnigk iſt am Mittwo

er Perſonenzug Nr. 51 bei ſeiner Einfahrt i
die Station durch die unrichtige Stellung ein
gegen die Spitze zu befahrenden Welche von ſeine
Fahrgleiſe ab in ein ſüdlich von demſelben lege
des Rebengleis gelenkt und hier auf zwei m

ſammenſtoß iſt erſt erfolgt, nachdem die Geſchwi

des Zuges entgleiſt, glücklicherweiſe jedoch n

zu Tikleda find, wie jetzt aus Frankenhauſ

icht nutzlos verausgabt

an den Vortragenden ſeitens derStadtrath Sir en ein heſtiges Gewitter mit Regen und Hag
Grube,

Am Montag Nachmittag entlud ſich t
nach 2 Uhr über Mühlhauſen bei 5 Grad Wär

dabei ſank die Tempargtur ganz erheblich, ſo d



e

ſchmolz jeboch ſchon nach kurzer Zeit wieder.

e e

der Candidat der deutſch freiſinnigen

Dr. Dieck in Zöſchen, geſiegt.

den Ortskrankenkaſſe vorgelegt, berathen

ſicherung gegen Krankheitsfälle verpflichtete Per

es ſchließlich ſchneite und die
weißen Schneedecke verſehen wur

Lokalnachrichten.
Merſeburg, den 1. November 1884.

S Nach einem Privattelegramm der
Hall. Ztg. aus Querfurt vom 80.
Hetober hat in unſerem Wahlkreiſe

leichter zu beantworten ſein. An ſeiner Stelle, ſchaftlichen Produkten. Im Tyne und in anderen Flüſſen
Partei, Herr Gutsbeſitzer Panſe in in der Feldmark des längſt verſchwundenen Ortes wurden die Schiffe von ihren Ankerpiäten geriſſen we

Kleineichſtedt, mit 780 Stimmen e r f5 n r zwar See e e n n e en eü ereits vor dem 14. Jahrhundert, ein Steinbruch, len E ingeflht, und t ScherMajorität über ſeinen Gegner, Herrn en das Mererial e den wen Her et S e. Hi und in ganz Schottland herrſcht
Merſeburg entnommen wurde. Je mehr SteineJn einer am Donnerstag Abend im hieſtgen e ausbrach, deſto beträchtlicher nern Börſen-Bericht.

Rathhausſaale unter dem Vorſitz des Herrn Bur ſich die dadurch bewirkten Vertiefungen, bis dieſe g t a e on e
germeiſter Reinefarth abgehaltenen Verſamm ließlich bei Ueberfluthungen der Geiſel und der go, alter n e r beſter 180 le

d Arbeitnehmern wurde El 5ung von Arbeitgebern und Clig eine ſo reichliche Waſſermenge auf zunehmen Koggen, 1000 Kilo, 144- 152 Mk. Serſte, 1000
der Entwurf zum Statut einer hier zu gründen und feſtzuhalten vermochten, daß ſte völlig den o. Hand 149—158 Mt. Futter- 180-140 M ſe

Charakter eines Teiches darboten. Chevalier- 160—172 M. Gerſtenmalz, 100 Ke
Und ohne weſentliche Aenderungen von den An Die unfaſſendſte Bauthätigkeit entwickelten die Ah ſen en dte 1900 Ke, Brrr bſen un
weſenden angenommen. Derſelbe wird nunmehr ſſchöfe Johannes v. Boſe (1431--1463)200 Mk. Bohnen, weiße, 100 Kilo, 20—21 Bert
der königlichen Regierung zur Genehmigung unter und Thilo v. Trotha (1466 1514), und Linſen 100 Kilo, 18524 Mk. Kümmel 100 El
breitet werden. Sobald die Entſcheidung dieſer ihrer Zeit mußte daher auch die Bildung des 62 Mk. Rapa 1000 Kilo nicht angeboten Star
Behörde eintrifft, ſoll die Konſtituirung der neuen Saſſins vor dem Gotthardtsthore die meiſten Fort n geltoſfet, r er t r

Oriskrankenkaſſe, zu welcher vorausſichtlich ſämmt ſchritte machen. Jm Zuſammenhange damit ſteht 90 Ko, 51,00 Mt. Solarbl 100 Ko, 0820
liche nach dem Geſeß vom 15. Juni v. J. zur Ver ohne Zweifel, daß ſchon der Erſtgenannte eine bis 13 Mr. Malzkeime 100 Ko, dunkle 950

i b helle 10,00--14 Mk. Futtermehl 100 Ko. RRegulirung der Abflüſſe für nöthig hielt und zuſree e e e los t. eſonen unſerer Stadt, die noch keiner exiſtenzbefeſemn Zwecke den nach dem Hälterthore führenden ſ e e n r rerngrtesttecien en
zengrieskleie 10,25 bis

rechtigten Kaſſe angehören, herangezogen werden Stadtgraben anlegen und das Waſſer der Clia 1050 Mt. Helkuchen 100 Ko, hieſige 1900 M.
in einer vom Herrn Bürgermeiſter zuberufendenhineinleiten ließ. Was aber Johannes v. Boſe fremde 1800 Mk.
Verſammlung erfolgen. begonnen hatte ſehte Thilo v. Trotha mit einem

Jm kaufmänniſchen Verein „Merecur“ hielt Effer und einer Planmäßigkelt fort, welche endlich Meteorologische Station Mersebueg.
gin Donnerstag Abend Herr Georg Hiller aus hem Werke von Jahrhunderten vie Geſtalt gaben, n un ſ.
Leipzig einen Vortrag über die ſoziale Stellung die es im Großen und Ganzen noch heute be Freneerrerg
der Handlungegehülfen ſonſt und jetzt und ge t. Er erweiterte den Teich nicht nur durch rherm, Celius e a
langte nach einem eingehenden Vergleich der ermehrte Ausnutung des Steinbruchs, er dehnteß Ken
egenwärtigen Lage dieſer Berufsgenoſſen mit verſihn auch in den Jahren 1483 und 1484 durch e e 86,9 841
üheren zu dem Schluß, daß es für dieſelbenſheſondere Arbeiten weſentlich aus, vertiefte und nan W. v

dringend geboten erſcheine, ſich zur Hebung und hyete ſeine Sohle, ordnete und beſſerte ſeine Ufer Vinaetärke e 1
Sicherung ihrer materiellen Verhältniſſe der großen yerſah ihn auf ber Oſtſeite mit einem wilben
Vereinigung anzuſchließen, die ſich vor einigen Gerinne und einem Schutbrette und erhöhte und
Jahren unter dem Namen Verein deutſcherſeervollſtändigte den ihn hier einengenden Stadt
Handlungégehülfen“ in Leipzig konſtituirehamm. Auf dieſe Weiſe ſchuf er ein Sammel
habe. Neben der Unterſtüzung in Roth undhegſſin, in jeder Hinſicht geeignet, eine bedeutende
Krankheitsfällen verfolgt dieſer über ganz Deutſch Waſſermaſſe zu faſſen und ſo einestheils eine

Therm. minimal 4,0 Keaum.
Niederschläage mm

Meteorologiseche Station Merseburg.
80./10. Abds. 80hr. 131. Mrge S

Barometerstand 766 768Pherm. Celsius 4,5land verbreitete Verband auch, ſo weit dies ſein Ueberſchemmung Merſeburgs durch die Geiſel kenne e n
Mittel geſtatten, die geiſtige Hebung ſeiner Mit Herhindern und anderntheils eine Austrocknung el. Penehtigkeit 819 826
glieber und iſt demſelben daher ein reges Intereſſe er ſamofgen Umgebung des Gortthardtsthores e v v g.

S in eſeitens der hieſigen Handlungsgehülfen ſehr zu
wünſchen.

Aus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg.
g Bei einer am Donnerstag in der Flur des

Dorfes Blöſien abgehaltenen Treibjagd wurden
95 Haſen geſchoſſen.

9 Die „Lauchſtädter Nachrichten“ berichten über

eine große Treibjagd in folgender Weiſe
„Schotterey, 25. Oktbr. Heute fand bei uns
große Treibjagd auf Haſen ſtatt. Es wurden
den Gebrüdern „Lampe“ circa S26 Stück der
Lebensfaden ausgeblaſen.“

Aus Hr. C. Ovexrzier's Wekter- Frognoſe
ſür den Monat November.

Derlag der M. Lengfeld'ſchen Buchhandlung in Köln.

zu ermöglichen (Fortſ. folgt.) Nmndstarke
Therm. minimal 2,0 Reaum.

Niederschläge mm

SGGGG...., esAnzeigen
Für dieſen Lheil übernimmt die Redaction dem Publikum gegen

über keine Verantwortung.
Kirchen Nachrichten.

Am Sonntag den 2. November predigen
gomkirche. O Uhr: Herr Conſiſt.- Rath Leuſchner

2 Uhr: Herr Diac- Armſtroff.
Einſammlung der Collecte für die Arbeiterkolonie Sehda.
Vormittags 11 Useo: Kindergottesdienſt. Herr

ConſiſtorialRath Leuſchner
Voealksbivliothek. Altenburger Schule. Austheilung

der Bücher Sonntags von I Uhr
Stadkkirche. 9 Uhr: Herr Paſtor Heineken

2 Uhr: Herr Prediger Horn
Aenmarktskirche. 10 Uhr: Herr Prediger Horn

Nächſte Verſammlung der conſirmitten Mädchen im
Pfarrhauſe Donnerstag den 6. November, der Jünglinge
Dienſtag den II. November.
Altenburger Kirche. 10 Uhr: Herr Paſtor Delius.

Nach dem Gottesdienſt allgem. Beichte und Abendmahl
Die nächſte Verſammlung des Jungfrauenvereins der

Altenburg findet nicht am ſondern an 7. Noobr ſtatt.
Kaſgoliſche Rirche. Früh 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr

Gottesdienſt

Eine möblirte Stube mit Kammer iſt zu vermiethen
Karl Hammer, Bäckermeiſter Preußerſtr

Reſtanrant Otto Falke,
Neumarkt 86.Heute Sonnabend von 6 Uhr abends an al knochen

mit Meerretlig.

Vermiſchtes.
(Schiffsunglück.) Aus Kopenyagen wird ge

meldet: Der Dampfer „Beſſel“ aus Bremen, Kapitän
Wiegand, iſt fünf Meilen von Lembvig geſunken; von der

Beſatzung t Mann en e re
(Hinrichtung.) Jn Berlin iſt Donnerstag Morgen

7 Uhr der e er e per am r d. Jſeine Frau, eine weſter derſelben und den Vicewirth
Schröter ermordet und eine zweite Schweſter ſeiner Frau

ſchwer verwundet r r r P b(Ueber die Strandung der „Undine“ be
richtet die Kieler Ztg. Die eingegangenen Depeſchen
über die Strandung der Brigg „Undine Kommandant
Korvettenkapitän ten r d n ne eheVierjährig Freiwilligen zu Uebungszwecken auf ſechs
Monate in das Mittelmeer zu gehen, ergeben, daß der
Unfall bei SW.Sturm (Barometer 714) an der äußerſt

(achdrick verboten.) efahrvollen Küſte bei A gger ſtattgefunden hat. Dase yvember. Sonntag Theits bedeckt weit n Shi wird auf eine der Sandbänke geworfen ſein, welche
klärend bis heiter, letzteres nachmittags. Frühmorgens in ne rfachen Reihen vor der Küſte ſtehen Die Brandun
diafach beſonders nach Weſten zu Dunſt auf Mittag zu n ſo ſtark geweſen ſein, daß die ündine ihre ei hen
kurze Zeit drohend. Kühl, morgens kalt. Namentlich ine g e di um WeBoote nicht benutzen konnte, die Mannſchaft inußte durch
Süddeutſchlaud Rückgang der Temperatur. AbendrötheNachts vielfach voig mit Niederſchlagen den an e Kl ne der Verluſt eines Menſchenlebens zu beklagen n Bor

Der Gotthardtsteich befanden ſich e e Dieterene deser ar etch. Schiſſes nur 78 Mann beträgt. Die „Undine“ hat volle
Der Gotthhardtételch könnte in dieſem Jahre e ar el e

ſein vierhundertjähriges Jubiläum feiern, denn Hetober von Kiel aus ihre Keiſe angetreten Nach
1484 war es, als ſeine Geſtaltung durch vie Frederikshavn brachte der Aviſo Blitz der Undine
ſchöpferiſche Hand Thilo's v. Trotha ihren vor ſein n ſie e e e
läuſigen Abſchluß erhielt. Wie es ſcheint, ſoll R a Ander wellnen Neldureen t desindeß von einer ſolchen Feier abgeſehen werden, m ver e ten en t das
Und ſo wollen wir wenigſtens nicht verſäumen (Séiffsbrand auf hoher See.) Der Nord
zu Ehren des Jubilars einen kurzen Blick auf deutſche Lloyddampfer Oder hat unter dem 49 36. Breiten
deſſen Geſchicht grade und bem 2.,19. Längengrade den Dampfer Maas FunkenburDer n tie d kt ſei dam“ aus Rotterdam, welcher in Flammen ſtand, paſſirt; gotthardtsteich verdankt ſeine Entſtehung an Vord des „Magsdam befand ſich Niemand Sonntag den 2. November von abends 7 Uhr e

Kuer Zeit die nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt De Gnwetterberichte aus England Während Täu;chen rerRedaction, Druck und Verlag von Th. Roöhner in Merſeburg
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